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Die nächste Sitzung des 
 
AUSSCHUSSES FÜR JUSTIZ UND DATENSCHUTZ 
 
findet statt am 
 
Donnerstag, dem 06. April 2017, um 17:00 Uhr 
 
im Rathaus, Raum 186. 
 
 
 
 
 
 
Der Vorsitzende des Ausschusses, Herr Milan Pein (SPD), bittet die Mitglieder sowie ständigen 
Vertreterinnen und Vertreter, an dieser Sitzung teilzunehmen. 
 

Tagesordnung: 

1.  21/8395 Sechstes Gesetz zur Änderung des Hamburgischen 
Juristenausbildungsgesetzes (HmbJAG) 
(Senatsantrag) 

2.   Selbstbefassungsangelegenheit zum Thema „Rechtliche Betreuung“ 
 
(Selbstbefassungsangelegenheit vorbehaltlich einer Beantragung und der 
Beschlussfassung über eine Selbstbefassung gem. § 53 Absatz 2 der 
Geschäftsordnung der Hamburgischen Bürgerschaft) 

3.  21/5589 Täter-Opfer-Ausgleich (TOA) – Ausweitung des Opferfonds auf 
Erwachsene 
(CDU-Antrag) 

4.  21/7596 Den Austritt des Vereinigten Königreichs (BREXIT) als Chance für den 
Justizstandort Deutschland und Hamburg nutzen 
(CDU-Antrag) 

5.  21/7600 Prüfung der Ausweitung von DNA-Spuren für Fahndungszwecke auf 
Bundesebene ermöglichen 
(CDU-Antrag) 
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6.  21/7795 Rehabilitierung der nach § 175 StGB verfolgten Homosexuellen zügig 
vorantreiben! 
(FDP-Antrag) 

7.   Verschiedenes 

 


